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Untersuchungsfragen
I. Vorbemerkungen

Welche (spezifischen) raum-zeitlichen Ausprägungen weist 
der Reurbanisierungstrend in Deutschland auf? 

Welche (spezifischen) Ursachen stehen in Deutschland 
hinter dem Reurbanisierungstrend? 
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Hintergrund des Beitrags
I. Vorbemerkungen
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Verwendung unterschiedlicher Messkonzepte
I. Vorbemerkungen

Reurbanisierung = Wachsende Stadt

Reurbanisierung = Günstigere Entwicklung in der Kernstadt als in 
den Umlandgemeinden

Reurbanisierung = Wanderungsgewinne der Kernstadt gegenüber 
den Umlandgemeinden

Quelle: Osterhage 2011
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Phasen der Stadtentwicklung in Deutschland
II. Datenanalyse

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder & BBSR; eigene Berechnungen



7

Phasen der Stadtentwicklung in Deutschland
II. Datenanalyse

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder; eigene Berechnungen
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Komponenten der Bevölkerungsentwicklung
II. Datenanalyse

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder; eigene Berechnungen
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Identifizierung von Kernstadttypen (2011-2015)
II. Datenanalyse

Quelle: FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder; eigene Berechnungen
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Identifizierung von Kernstadttypen (2011-2015)
II. Datenanalyse

Quelle: FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder; eigene Berechnungen
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Identifizierung von Kernstadttypen (2011-2015)
II. Datenanalyse

Quelle: FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder; eigene Berechnungen
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Identifizierung von Kernstadttypen (2011-2015)
II. Datenanalyse

Quelle: FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder; eigene Berechnungen
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Verschiebungen bei den Binnenwanderungen
II. Datenanalyse

Quelle: Münter/Osterhage 2018: 10



14 Quelle: Siedentop 2018; eigene Darstellung
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15 Quelle: Statistisches Bundesamt 2018 & OECD 2014; eigene Darstellung

Akademisierung
III. Erklärungsansätze



16 Quelle: OECD 2018; eigene Darstellung

Zuwanderung aus dem Ausland
III. Erklärungsansätze
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Wohnungs- und Immobilienmärkte
III. Erklärungsansätze

Quelle: GeoLytics (USA), Statistische Ämter der Länder (D); eigene Berechnungen



18 Quelle: BORISplus.NRW; eigene Berechnungen
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Fazit … mit Blick auf das Thema der Tagung

Auslandswanderungen
 Temporäre Sonderphase durch hohe Zuwanderung aus dem Ausland
 Wanderungsgewinne auf niedrigerem Niveau wahrscheinlich 

Nahwanderungen 
 Beginn einer stärkeren Phase der Suburbanisierung 

Fernwanderungen 
 Weiterhin starke Pull-Effekte bei vielen Städten, 

Frage nach dem Zuwanderungspotenzial

Ausdifferenzierung 
 Stärkere Ausdifferenzierung der Entwicklungspfade, 

Bedeutungsgewinn von kontext-spezifischen Faktoren 
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